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~tamburg, den 

Nicht öffentliche Sitzung 
In der Rückerstattungssache . 

Antragsteller 

J ) 

-~ ) 
' l • I 

Fr rmular, Nr. 

Sond3rhilffi-.Ausschuß 

für •"an Kreis . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..... · .. ·- ..... - . . . ............................ ·- ...... . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
','olltJ E.iM:?l')aiten übgr die .. J.r+ lhr"r Haft unhr Angabe von Z3ugen und Beifügung 

' 
v 'n. AbGchd:Fr.en v 0n Ibkument.en: •. -~.; . . ...................... ......... . 

. . . . . . . . . ...... -. . . .. . .... -.................. . 
. . . . . . . . . . . . .. . .. . . . ... . . . . . . . . . .. . . . . .......... . 

i ' ........ ~ ... . 

Ich erkläre, daß ich gemäß Absat.z ....•.•••.•. zur Inanspruch-

nehme der Sonderhilfe berechtigt. bin .Ich versieh""':? ,daß ~eh die obigen Angaben :x1s.ch . 
be lil+:en Wissen 1md Gewissen gennaht ha.b..y und daß diese voll und ganz der 1'.ahrhoit. 

• en+sprcchen.Ioh bin mir dessen b ewußt,d<::ß un\-.tlhre~Angab.en-mcinen Ausschluss .von der 

Inanspruchnahme des Sondarhilfsplanes und maine s+.rafrecht.lichc Verfolgung n~ch sich 

71. ~ 
llitum . • . . . . . ·i ...... . ......... . 

fa +.um ..... ~ . • • ~ ~~ ....... . . ,. '· 
*) Nie.htzu+reffendes 
is·t ~u s+.reichen. 

Unturschrift.. (. 

Ge~n'tuA~if+ ••••• 
~ig2nschaXt der ·p;;;·~~ie 
die Gegehuni.erschri:f't ~jll-
zieht. J ~ ...•..••• .. ~~ 

~ ~ ~ 
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Sonderh il t'aguecbaae 
4-1/9 - Spsr.1n emenn -

NS~~ ea s p a n n e m a n n 

in\Sta:pelfeld 
_....._,...,..._,_ 

D. 

23.: iAPril 1953 

• 

~2~ .. 
In I~rer Haftent~chädigungeeache habe ich vao dem ~iedergutmacbunge­
amt in Hsmburg I hrro ~ntrdg vom 2. 3.53 erhalten und teile Ihnenrnit, 
daee ,mir zunächGt noc"l dQJS Urteil des Oberlandeegerichte Hamburg 
vorzulegen iet, damit geprüft werden kann, ob Sie aus den im Hat'tent­
ecbädigu.ng~eeetz festg'3legten Gründen inhaftiert w~ren und eomit 
gesetzlichen ~ne:prucb auf Zahlung einer Raftentschädigung bütt8n, eo­
weit Ihr Antrag innerhalb der feetgelegten Frist eingereicht wurde. 

Im -Auftrage d 
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Sonderhilfeauaechue~ 
4-1/9 - Spennemann -

Herrn 
Jobann ee S p a n n e m a n n 

.in St e :P. e lf e ld 

4. Juni 195:3 

D. • 

/ 
In Ihrer Be.f't ert GChädigt~'lgae9che habe ich inzwischen von dem P.erm Gene­
raletasteanwalt in Ha:nburg die Mitteilung erhalten, daee die Strafakten 
ver;ic ~ t et sind . Mir vnrde ·.1eit er eine Beecbeinigunfl dahingebend erteilt, 
deee Sie in der Zeit vom 22. 8. 34 b ie 22.12. 34 in Haft waren. Sie geben j & 
docr, an, bereite vorl-Jer inhaftiert 70rdet~ au aei"l. Hineichtlie h dieeer 
Haft z eit bitte ich Sie, mir noch ente.l,rechende Unterlagen einzureichen. 

·eiter bitte ich Sie, mir noch die anliegende Erkläru•Jg über Ihre evtl. 
Mitgliedschaft zur "SD:AP. oder deren Gliederungen einzureichen. Ihre On­
t .er Gc'lrift wollen Sie bei der Jmt everwalt\lr\g Siek b eglaubigen l aeeen. 
'eiter bitte ich Sie, von der Amtsvonlsltung Siek eine 13eac'-1einigung da­

rüber zu beschaffet" , seit wenn ~iv in Stapelreld polizeilich gemeldet 
sind. 

.....,_-..... ...,___.._.--...- - ---

p:l 

i-J\t' -
~c;lJq 

r q 

Im ·AUftraie 

9 Al .0 

n• 

Landrates: 

qx.o~ 

"\-~~· ~ 
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(I KREIS STORMARN 
Der Kreisausschuß 

J8~~-nres _p "., n e 

in t elfeld 

In Il-rer 
amt in Hau::'111rg Ihr 
dass mfr z\~n;;.chet noc' . . . 
vorz1~leg 
GCb::id iJS~J.· 

.ai t 

E. Nimmergut, Bad Oldffioe 2& 

f'lg• 
I.gpeL -ssr peec 

r ~ex. .PT~~ 
~ ex.ec;J x.r t4! 

r4!ßrt"eq ec}JG.{.4! 
er ~eL .Pr+ r.e rc 

IJ.OP 
HEILJJJ 

2 b 

~-J\a 
2().1.1 geLP rr 

q 

an n 

I 

SJ u 

@ Bad O!desloe, den 
Fernruf Sammel Nr. 151 

3. ri-
Bank-Konto: Nr. 1025 bei der Krelssparkas.e 
Postscheck-Konto : Harnburg 13 

Sprechstunden: 
Montags, mittwocl!s, und freitags v. 8 - 12 Uhr 

D. / K. Bei Antwor1 
AkteazeidlCB aJlleae .. 

ehe ho'"le i c Y) v de 

I 

L 

"t-

tentschS.ditSilng ""J..J.tter; so­
Fria~ eingereich~ m~rde . 
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4-1/9 - Spannemann - Bad Oldesloe, den 15. Juni 1953 

~# 
1. Strafregisterauszug vom Landgericht Hamburg einziehen. 

2. Wv. 

I,A.d.L. 
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Sond erhilfeau.eecbuee 
4-1/9 Spsnnemann -D.I-

n dae 
OberlandeG~ericnt, 

Bamburg. 

28. April 1953. 

,1--

In Jo'-'~-nne~ S :P nr.sma 

bi 'tte lcr-. tun l.J1">er'lae'J1lr.g clt3r ~tra"fakten 
na~-ows. ~-!ar:::o s. ~ete!lptet, ane politieo"' 
zu eein. 

Im Auftrag 

s· 1.\A· 

ür klJ.rz~ Zeit ~\l!' E1n{31Cl1t­
Gründtm in Heft geweeen 

"•e La-c ur:J L e'->; 

\ 

J• 2~:tB:]:.:LS~:f8+6:L9.tres~ AOm nsuq~s:r.:rcv~ H9mprr:r.~ s:rus:rsveu• 

~\~· \ 
t-J\d - 2DSUU6fl~ - BSq crqsarosa qsu r~· ~nur ra~~ 
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K r e i s S t o r m a r n 
. Der Landrat 

-Kreisentschädigungsamt 
- ---- _____ 1.:1/~- --------

Herrn/Fl·au/E'räulein 

o o n o o o • • 0 

in ------------------

Bad Uldesloe, den~ Dezember 1953 
I 

l • 

Von dem Herrn Innenminister des Landes Schleswig - Holstein habe ich 
inzwü::.chen die Antrags fo1·mulare auf Grund des Bundesergänzung sgeset­
zes zur hintschL~digung für Opfer der nationalsozialistischen Verfol­
gung erhalten ., 

In der Anlage übersende ich Ihnen daher eine Anleitung zur Ausfül­
lung des Entschüdigunssantrages und z\·Iei Antragsvordrucke mit der 
Bitte ? bei der AusfUllung der Fragebogen die ft~leitung genauestens 
zu beachten " 

Die Frist f ür die Einreichung de1· l!:n tschLdigungsantrtige l~i.uft am 
30.9 .1954 ab . SoTieit Sie noch nicht im Besitz der erforderlichen Be­
vJeisu.nterlo.gen sind, haben Sie daher noch genügend Zeit, diese zu 
beschaffen . 

Soweit bei der Ausfüllung der AntrL.ge Unklarheiten auftreten, bitte 
ich Sie, sich an meine Dienststelle zu wenden. Bei ~ersönlichen Be­
suchen \"JOllen Sie bitte die Sprechtage montags, mit tr;ochs und frei­
tags beachten " Von unnötigen Ri.ickf1·o.gen bitte ich Ab stand zu nehmen, 
da die Bearbeitung der anfallenden A.ntrLge erhebliche Zeit und Mehr­
arbeit erfordert und durch die nicht unbeding~ erforderlichen Be­
suche US\'J o die Bearbeitung nur verzögert wird . 

Es ist in Ihrem eigenen Interesse von V/ichtigkei t, dass alle Fragen 
so erschöpfend beantDortet werden, dass RUckfragen vermieden werden . 

Sobald Sie die erforde1·lichen Unterlagen in Hl ~ ~den haben, bitte ich 
S:Le, mir die beiden Antragsformulare ausgefüllt \'Iieder einzureichen o 

Sollten Sie jedoch auf Grund des BundesentschL.digungsgesetzes An­
träge nicht mehr zu stellen haben, bitte ich um Rückgabe der Frage-
bogen " 

Im Auftrage~ 

tl. ,_: 
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Herrn 

.reisen tschädigungsamt 
-119 ... Spannemann -

Johannes S p a n n e m a n n 

1nS11ape1feld 
--~ ........ - ...... ---

21jApril 1954 

e/ Rie 

1%./f 
In Ihrer Viedergutmachungssache habe ich Ihr Zehreiben vom 12. d. Mts. 
erhalten und daraus ersehen, dass Sie ~ur die Antragsvordrucke nach dem 
BEG. keine Verwendungsmöglichkeit haben. Das ist mir unverständlich. 
Sie haben seinerzeit einen Antrag auf Haftentschädigung gestellt, der 
bisher nicht endgUltig entschieden ist. Die Landesgesetze sind auaser 
Kratt getreten. Somit kann lediglich auf Grund des BEG. Uber Ihren An-
trag entschieden werden. 
Ich sende Ihnen daher nochmals die ·Antragsvordrucke ~urUck und bitte 
Sie, soweit Sie zu dem zu betreuenden Personen-kreis gehören, die An­
t~agsvord~cke auszuf'Ul_l.~p, un4 mi;r, ~.ie.de.; ~einzureichen. o~e qie ... se. A!J.­
tragnvordrucke ist eine Bearbeitung Ihres llaftontechädigungsantrages 
nicht mehr mUglich. 
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Nur von der Entschädigungsbehörde auszufüllen: 

/ 
(Eing angss tempel) 

Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Maschinen- oder Blockschrift ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streidlenl 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundesergänzungsgesetzes zur Entschädigung für Opfer der nationalsozlallstisdlen Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBl. I S. 1387) 

L Anspruchsberedltigt~(r) 

1. Name: ............. 5 . .p..ll.t_i1..1:1._e ~~ 1'!1:1... ......... -- ______ .................. - ... ...... 
Vornamen: ............... ~.C.I.t.~~ .. /.1 .. f.t.&}..~ .• ------- ........................................................................................................ ----
Geburtstal,.und J~ (Kreis, Land): Jetziger Wohnort/:.Z{.Kreis, Land): 

-... 1.6..• ........ ~.-...... _ .. lr... ................. ,_______ __:S..f..~P.-~t~ ..................................... - ........................ ... 
.... .lt~.~ ....... ~ . .r..r .......................................... ---- _ ../l.n.1.. .... 1'. .. {~~ß~ .. -;;~d.~;;~~·~N~:) ........... -................. -
Famillenstand.~ I verh. I r · I ~ _3 ~ f:z- ~ 
Anzahl der Kinder: ............................ -;g..-·~- Alter der Kinder: -----.. --·-·-··-.. ·-·--·· .... - ...................... _ 

Staatsangehörigkeit: frühere: ---·---• ---.... - jetzige: ----------------···-...................... _ 

2. :~{,':'~ .. , Beruf, -·······-··Q~ f.o Sc.~~·-·----····--··············--1?····--·····-··-········-·······-·············-·····-
Jetzige berufliche Tätigkeit: ........ _.::__!::_tf:..J.ß6 flt._u._J.J._t'i-...fY...f!rr_,,,,.~.f. ............................................................... .. 

ja~ 3. Sind Sie selbst verfolgt worden? 
Wenn ja: 
Wegen Ihrer politischen Ueberzeugung ßder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der Weltanschauungl 

4. Leiten Sie Ihre Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen ab? ja I nein 

Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: 

-········· .... -·-----··-··-··----·---···········-.. --------·-···---···-·-························································ .. ···-
--••••••·-----------------••ooou•ohe••••••••••••••••••••••••••••••H••••--••••••••••••••••·-------u.eoooo•oooooooo•••••••••-

-••••••••••••~---._. _________ ...,oo•u•••••••••••oooooo.ooeoe•oa•-------------•-••••......,._oo_ 

n. Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn Anspruchsberechtigte(r) [s. Abschnitt I, 1] Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen 
[ s. Abschnitt I, 4] ableitet) 

1. Name: --·······-·····-···--------··---····· ....... ···---------···-··-··-···----···-····· .. ···········-······-
Vornamen: ................................................... ______ - ........................................................................... ---·--·-.. --._... 
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Letzter Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

·~·············-·-···--·· .. ······················-------
......___, ............................. ----.. -·...-.········---·---·-···-
gestorben am: .. -·---------··-......... _____ _ 

(Straße und Haus-Nr.) 

in (Kreis, Land): ................................................................................................. _ ......................................................................................... -

Bei juristischen Personen usw. Zeitpunkt der Auflösung: .............................. -.-.......................................................................... . 

Staatsangehörigkeit: frühere: _____ ..._, ..... letzte: ___ .. ,_ .. _____ " ____ .. __ ...... - ................... _ 

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: ..................... ---.. - ......... ___ ............... - ......... - ..................... - ........................................................................... -

Letzte berufliche Tätigkeit: ......................................................................................................................................................................... .. 

3. Verfolgt wegen seiner I ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründon der Rasse oder des Glaubens oder der 
Weltanschauungi 



-2-

ni. Weitere Angaben ilber dle Person des(r) Ansprud!.sberedltlgten und des(r) Verfolgten: 

1. Im Falle einer Mltgliedsd!.aft bel der NSDAP oder 
einer ihrer Gliederungen: 

a) Mitgliedschaft bei der NSDAP: 

b) Mitglledschaft bei Gliederungen der NSDAP1 

Bei welcheni 

2. Im Falle einer strafgerichtliehen Verurteilung! 

a) Rechtskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 
zu Zuchthausstrafe von mehr als 3 Jahren! 

b) Redltskräftige Aberkennung der bürgerlichen 
Ehrenrechte nach dem 8. 5:1945: 

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, 
Land) am 1. 1. 1947: 

b) Letzter inländlsdler Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus­
wiesen: 

c) bei Heimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nadl der Heimkehr: 

d) Bei Vertriebenen: 
Erstmaliger W.ohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Vertreibung: 

e) bei Sowjetzonenflüdl.tl!ngen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Flucht: 

f) Bei Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 1947~ 
In welchem Lager (Kreis, Land)i 

Wohin nach dem 31. 12. 1946 ausgewanderU 

Als heimatloser Ausländer in die Zuständigkelt 
der deutschen Behörden übergegangen? 

Deutsche Staatsangehörigkelt erworben am: 

4. Nur auszufüllen von Angehörigen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren l:ßnterbllebenen. 

a) Bei Verfolgten 

Zeitpunkt der 
treibungsgebiet: 

aus den Vertreibungsgebieten: 

Auswanderung aus dem Ver-
Von wo? Wohin? 

b) Dei Staatenlosen oder politischen Flüchtlingen! 

Betreuung durch weldlen Staat oder I und welche 
zwischenstaatlichen Organisationeni 

c) Verfolgt aus Gründen der Nationalität? 

Anspruchs­
berechligte(r) 

Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn audl 
Abschnitt II ausgefüllt ist) 

ja I nein 

von---·- bis ___ von---- bis---

ja I nein 

·-· .. ~--··--.............. _____ _ 
------------··- ········---· ........... ,,, ____ _ 
von ___ bis -----...... von-- bis-·-· ----

ja I nein Ja I nein 

ja I nein ja I nein 

_____ ................... --
-•••-••·--·---·••'''''"'"'''''''''' __ _ 
•-----•••'''''"'"'"'uo __ _ ________ ......... 
.......... --·----···················-----···· 

........... ----············ .. -----·-· 

.......... -----····· ................ ---
--------·········· •-··-·--•··--·-•••oo•-••••••••••·----·-

........ ---····--·····-······--·----

--------··-.... --•-··----··•••"•'''"'" __ _ 
..... ·-·-··-----······ ............. ___ _ 
-····-··----····-······ .. ---
.. -----········-· .. ----" 
··------········-· .. ---_________ , .. ,_ .. M•----

____ ..... _ .. ____ _ 
________ , ... _ 
________________ .... , ... 
---------······ .. 

ja I nein ja I nein ________ " __ _ _ ____ " .. _" ____ _ 

_________________ ,,, .... 

---------·······"- --.. ··----------
Ja I nein 

-3-

IV. Entsdl.lidigungsansprtldle werden angemeldet ftlr: 
1. Schaden an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6) 

Rente und Kapitalentsdlädigung als Hinterbliebene(r) elnes(r) durdl. nationalsozialistische 
tnaßnahmen getöteten oder an den Folgen solcher Maßnahmen verstorbenen Verfolgten 

2. Schaden an Körper und Gesundheit (§ 15) I · 
a) Heilverfahren. 
b) Rente und Kapitalentsdlädigung: 

3. Schaden an Freiheit (§ 16) 

Gewalt· 
ja I nein 

ja nein 
ja ' nein 
ja I nein 

durch Freiheitsentziehung ". 

in .. /f..ll.fJ.1. ... §:.!1: .. r.. .. r. ... ~-: ... "&;!J:.(~.A.~~~ft~ .. ~vom 1.f...~~: .. /J..~.'f bis, ~Y. .. ~.~-: .. /'1._~-
in .............. J:f:.±.!:LrJ. .. f. .. {~ .. r.: .. :f.~.!.? .. ~ ................ vom .................................... bis 

in ....................................................................................... vom 

in ........ --........................................................................ vom 

in ....................................................................................... vom 

4. Schaden an Eigentum und Vermögen (§§ 18- 24) 

a) durch Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 
b) durch Sonderabgaben und Reidlsflud1t:>teuer: 
c) durdl Geldstrafen, Bußen und Kosten: 
d) durch sonstige schwere Schädigung: 

5. Schaden im berulllchen und wirtschaftlichen Fortkommen (§§ 25- 55) 

bis 

bis 

bis 
insgesamt = ~. 

.................. VOlll 
Monatl 

ja I :nein 
ja 1 nein 
ja I nein 

ja 1 nein 

a) durch Verdrängung aus oder Beschränkung in einer selbständigen Erwerbstätigkeit einschl. land-
oder forstwirtsdlaftlidler oder gewerblicher Tätiqkeit ja 1 .nein 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden oder 
Versetzung in eine erheblich geringer entlohnte Stelle ja 1 nein 

c) durdl Ausfall an Bezügen im öffentlichen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950. ja 1 nein 

d) durdl. Aussdl.luß von der erstrebten Ausbildung oder durch deren erzwungene Unterbrechung: ja 1 nein 

6. Versldlerungssdtaden außerhalb der Sozialversicherung (§§ 56- 63) 
durch Schädigung in einer Lebensversicherung ja 1 nein 

V. Erklärung über anderweitig gestellte Wledergutmadlung antrllge und über die Im Hinblick auf dle Verfolgung durch 
den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Rcidlt der Platz nicht aus, sind entsprechende Ausführungen auf 
besonderer Anlage zu machen) 

1. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen wegen der angegebenen Verfolgungsgründe bereit~ 
Entschädigungs- oder Sdladenersatzansprüche geltend gemacht? ja nein 

Bei welchen Stellen im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen)? Wann? Aktenzeichen 

••--··-••••••••••••••••nuoooo-ouoooooo~oooooonooooouuooooo •• ,.,,, 

-----••••--••••·•·•-·---·-----------·---·•••oouoooo••••-u-uooooooooo••ooo •••-oooooooo·-•--••••••-•oooo-•••••••••"•• oooooooooooooo••••oooooo•••••oo•oooooooooooo•••••••••oooooo••"• .. ••oooo•·•-

-·----••••••••ooooooo••••-••00-••u••-ooooooooo ..... , .... ,_oun•oo•-•••ooooooooooo•oo•••o•oo•••••o• .. ••••·•••••• ••••••••••••••••--•-•••.oooooo--•••000000 ••••OO•oooooooo••••••••••••••••••••••••·••oooOoooo•••••••••••• oooOo o••••••••••••• 

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden? 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeid1en? 

ja I nein 

....................................................................................................................................................................................................................................... 
Haben die unter Absdmitt I und II bezeichneten Personen Im In- und Ausland Geld- oder Sachleistungen von 
Behörden, Organ!sutioncn, Firmen, Privatpersonen erhalten? ja 1 nein 

---·--·------------------·--·--·--· ··---··-------·----····--.. ------·-······--·-·"'·"···-·-······· ----·-····--···--·-····· 

---···------··· ... ------·----·-~---.... ··----·----~--------------·----~-----------·----·····-···---········ --------------······· 

-·--·-····---·······-···----····-······-·-·-······--·-· --····-····---·········-···--·-·-···----------·-·-.. ·--------····-----·--·· ···------------·· ········----------··--

2. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen Rü<kerstattungsansprüche geltend gemacht? 
ja I nein 

Wegen welcher Vermögensgegenstände1 Bel welchen Stellen1 Aktenzeid1en: 

--................................... -........ -.... ._-._··--------·---·--··· . - -··-·-·········-···----····---·---···--··--· .. ·······----·--·---·--··--····· 
----·····-·····-----·--·····----········--··············--·········--·····--·--·······--··· ................................. _,.," ... _. _________________ " __ ., .... ·-·-----·--········--··· 

________ " _______________ " _____ ................... __________ " ................ . 

.. 



1 .. 
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Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden? 

Von oder vor wehiler Stelle? Aktenzeidlen? 

ja I nein 

•••• ,,, ,, •••••••oooo~ooooOooooooooooooooooooooooo•oooooooooooooooooo•ooooooouoooouoooooooooooooooooooo •••••uooouoooo•oooooouooooooooooooooooooooOOooooooooo.oooooooooooooooooooooooOooooooooooooooooooooooooooooooooo• •U• 

Welche Wiedergutmachungsleistungen (ReChte, Sachwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten 
Pe1 onen im Rückcrstattungsverfahnm erhalten? 

Art der Leistungen: Von welchen Stellen._ 
( 

.. ~. ; ' 
-••••oooooooooo_o __ " _________________ ooooooo• .,,. ____ , ___ , _________ ,.,,,_,.,,.,,. ... .,.,.,.,,,._.,,,,,

00000000

-

-............... ___ ... , ... _, ____ ................... --·--·-·-.. ·---· ................ ___________ " ___ ..:.., __ , _______________ _ 
-····-------.-------·------------------····· ·······-···-·--------------····-····-·-···· ... ·-··••a.o··----------
Sind Ansprüche nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG 
einem Rückerstattungsverfahren nadl der VO Nr. 120 der französischen 
getreten worden? 

VI. Dem Antrag sollen belgefügt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges 

bzw. Art. 37 Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
Mil.-Reg. an Rüdterstatlungspflichtige ab· 

~/neln 

2. Eine Erläuterung der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen S<häden sowie Angaben über die Art der be­
ansprudlten Entsdlädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbesdlelnigungen, EntsCheidungen. der Enlnazifizlerungsbehörden, Geburts-, Sterb 
und Heiratsurkunden sowie Erbnachwelse (wenn der Ansprud1sberechtigte nicht der Verfolgte Ist), Nachweis 
der Eigenschaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüchtling, heimatloser Ausländer oder politischer 
Flüd1tling, Nachwels der Aufhebung oder Aenderung einer strafgerichtliehen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüche dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

.. ~l~:~.~p..:.~~ ....... ~. ~!.!_~~i:U ·---------.............. . 
······································--···-·········-··-······-··--····----·---·--····--'··--.. -------···----.. -·····-············ 
wurden bereits an oder ··--.......... -........ --.. ·-··----·---·--····(i3~hö~'d~j····-.... ----·--........ _____ _ 

_, ............. - ............................................................ ________ _ 
(Gericht) (Aktenzei<hen) 

zu ··-·----···· ........ - .... - ....... -------·-----------·· ....... -Verfahren eingereicht. 

VII. Ich versichere, daß die vorstehenden und in den belgefügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir ist 
bekdnnt, daß nach § 2 des Gesetzes der Anspruch auf Entschädigung ganz oder teilweise zu versagen ist, wenn der 
Anspruchsberechtigte sich, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder na<h lokrafttreten des Gesetzes un­
lauterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlässig unrichtige oder irreführende Angaben über Grund oder 
Höhe des Schadens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nachträgliche Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde ich der Entschädigungsbehörde bzw. den. 
Entschädigungsgericht unverzüglicil anzeigen . 

.. 4IJ:r. .. $&.'fr,;;i·· .. ···--·-···-• den 
... ~ .... _~!:!:~ .. !_ 4 sy 

(Datum) 

Dem Antrag sind ............ - ......... .A,nlagen beigefügt, und zwar: 

1. 

2. 

.. ~: ............... ---·--·---------------
4. 

.. 5.: ................................ ----------------
6. ..... ··············-··---------·-----d-·---····---.. -------
7. oo•••O ·••••••••••o.oouoooooo•ou•----------·-----·---------

-~.' .......... ____________________ _ 
9. ••••••• ooooooooooo•••-•oOou-·------------------·-----

!.~: ................ -·-·--------
Nachdruck verboten. .,Buchkumt", Berlln VI SS 

H a 

.. 

~ ~: 
~ •0" 
H)c+ctl 

ti 
~ p. t1 

Cl) (I) 

1:1 '"' .... 
0 

Ht::dt:T 
g~cn 
~ ...... 

J--ICl)O 
c+ t:T 

~~~ 
~P..f-1 ..... 1-'· 
(I)QCI) 
t; ~ 

P.t'D 
a'O~ 
mt-CP. 
..... c+ 

C'Q ..... p. 
CD~ Cl) 
~('!)~ 

~ tna' 
c+I:StD 
('l)c+ ..... 
!:Sm 
~g.~. 
1))(1)11 
t:$ ..... 
p.p. 

(l) ~ (1) ~ m 
c+ c+ 
Cl) • Cl) 

1-' 
p. ..... 

c+ 
11 m 
H:l t:S 
..... 
(") ..... 
~ ctl 

p. 
< CD 
Cl) t; 
t; 

~ 
('[> c+ ..... m (I) 
m 0 
1:1 I • 

CJ) 

~ 
c+ 

'"' "" ~ 

H 
1:1 
~ 
m 
t1 

-1-'• 
(t) 
p. ro 
t; 

~ 
rl 

~ 
0 

§ 
Oq 
Ol 
CJl 

~ ll' 
0 

c+ g 
• 

0 . ." 
( 
c.n 
tJ') 

"d 

11) 

t:S 
t:S 
m 
s 

~ 

I:S 

~ 
(J) 
rl 

"" "d 
Cl) 
t-' 
H) 
Cl) 
..... 
p. 

~ 

..... 
1:1 

r ~ 

1-'· 

(I) ._;!.~ 

j-1 Ol 
10 

t:ti=:s: 
0~ 
t-J ..... gg 
~·~ 
~ s 
c+ 

~ 
v.a 

~ 

ö 
• 

~ 
• 

~(t) , ..... 
1--'C,'l 

Cl) 

\.0~ 
c+ 

1 Ol 
0 

cn~ 

g~ 
ro§ 
i~ 
tc+ 

~ 
0 
• 



N .. . .. . ,.,. ," 

I • 

o:l 
.. ~ .. ..... -- .... , .... :;;.--

..J... 
H ~ 
~ 

o,Q 

0 .... 

...... . 
~ 

. ..... ..... 

CO 
~QJ 

C'1 

8 
~ 

0 i')f Cl 

' 
1 

rJ) 

> • ,.....-t 

,..c: • 

u • 

~ 
CO kl ~ 

Q) 

0 ~ 
.... 

rJJ "'V 
Q) 

ec ~ 
·~ Q) ..... ~ .., 

rv 

~ 1.-i 
~ 

~ 
6-1 t-t 

..... 


